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vorbei sein kann. Wenn alles so weitergeht, 
haben auch wir Corona nach dem Sommer 
im Griff und damit uns die Zeit bis dahin 
nicht so schwerfällt, zeigt sich die Sonne 
dieser Tage auch noch von der besten Seite. 

Vier Monat, dann ist der Spuk vorbei – das 
kriegen wir doch mit guter Laune gewuppt, 
oder?

Torsten Feuring, Michael Neppeßen 
& David Kordes

mal ehrlich: Ausgangssperren sind blöd, 
Kontaktverbote lästig und blutige Nasen 
wegen der ständigen Testerei mag auch 
niemand, aber wenn alle immer nur nör-
geln, dann können wir sowas wie Corona 
halt bald nicht mehr machen. Spaß! Aber 
genau darum geht’s doch: Wir können 
uns in einer nicht enden wollenden Dauer-
schleife über die Pandemie aufregen, oder 
einfach mal den Blick auf das Positive rich-
ten: Nach schleppendem Start haben inzwi-
schen 25 Millionen Deutsche die erste Impf-
dosis erhalten, Tendenz steigend. Die Zah-
len der Toten und auf den Intensivstationen 
zu Behandelnden sinken deutlich. Und: Wir 
sehen am Beispiel von Großbritannien, wie 
schnell eine Pandemie dann auch wieder 

Liebe Crevelt01er,

www.octapharmaplasma.de

Anrufen und  Termin  vereinbaren

Leben retten 
kennt keinen 
Shutdown!
Plasmaspenden werden weiterhin gebraucht

Denn chronische Krankheiten oder schwere Verletzungen  
lassen sich nicht herunterfahren. Wir zählen auf dich:
Jetzt Plasma spenden und Leben retten!
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Behnisch Haus, Eingang A, 3. OG
Petersstraße 122, 47798 Krefeld

Tel.: 02151 569050
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Eiscafé

seit 1932

- Täglich frisches Eis aus eigener Herstellung
- Milch- und Fruchteis
- Außerdem laktose- und glutenfreies Eis

Wir freuen uns auf Sie!

Schöneweiß
Öffnungszeiten:
11.00 - 22.00 Uhr

Kölner Straße / 
Ecke Lerchenfeldstraße
Tel.: 02151 / 31 86 45
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Lack & Karosserie Klinik Meiselbach GmbH
Oberdießemer Str. 16 // 47805 Krefeld // 02151 569680

AALLES WIE NEULLES WIE NEU



Am Puls der Seidenstadt
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2 Radpromenade
         verzögert sich weiter

„Radwege gibt es viele in Nordrhein-Westfalen – doch eine innerstädtische Trasse, wie die ‚Kre-
felder Promenade‘, findet sich im ganzen Land kein zweites Mal“, heißt es seitens der Krefel-
der Stadtplanung. 14,5 Kilometer lang soll die Trasse vom Bahnhof Forstwald bis zum Bahnhof 
Uerdingen lang werden. So weit, so gut. Nur wird die Realisierung wohl noch etwas auf sich 
warten lassen: Denn der technische und finanzielle Aufwand für einige Teilstücke ist sehr hoch. 
Kritisiert wird auch, dass die Trasse inzwischen nicht mehr als „Radschnellweg“ geplant ist. „Bish-
er gebe es nur zwei Teilstücke, von denen eins im Nirgendwo endet. Gebraucht werde aber eine 
durchgängige Verbindung, die einen hohen verkehrlichen Nutzen hat“, so die CDU-Ratsfraktion.

Krefelder
Stadtbarometer

28 Photovoltaikanlagen auf
               Krefelder Schuldächern

Die Stadtverwaltung hat eine Kosten-Nutzen-
Rechnung für Solaranlagen auf den Dächern 
von fünf Krefelder Schulen aufgestellt. Die 
Investition von etwa 640.000 Euro würde sich 
durch die erzielten Energieeinsparungen vor-
aussichtlich in 20 Jahren amortisieren. Außer-
dem könnten in 20 Jahren 4.000 Tonnen CO2-
Emissionen eingespart werden. Grüne und 
SPD im Rat möchten Photovoltaik auf kom-
munalen Gebäuden vorantreiben. Hoffen wir, 
dass es nicht nur bei der Absichtserklärung 
bleibt. Immerhin gibt es Solartechnik ja schon 
ein paar Jahre…

8 Neuer Coworking Space in 
         der Innenstadt

Mit dem „UrbanWork.Krefeld“ hat die Wirt-
schaftsförderung einen großen Wurf gelan-
det. Der neue Coworking Space an der Loh-
straße / Ecke Marktstraße bietet umfangrei-
che und flexible Nutzungsmöglichkeiten. Es 
gibt Einzeltische, kleine und große Teambü-
ros, dazu ein Eltern-Kind-Zimmer (Work&Kids 
Cube), das für den Nachwuchs eine Spielecke 
bereithält. Auch preislich ist für jedes Porte-
monnaie etwas dabei. Bereits ab 12 Euro kann 
man einen Tag im UrbanWork arbeiten. Ein 
dauerhafter Gastzugang ist sogar kostenlos. 
Wer einen festen Tisch einen Monat rund um 
die Uhr nutzen können möchte, bekommt dies 
für 250 Euro im Monat. Mehr Infos: www. urb-
anworkkrefeld.cobot.me 



Krefelder
Stadtbarometer
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Immer unter Menschen zu sein, immer 
Party, bei Tag und Nacht nie allein. 
Das ist sehr anstrengend, ja kann auf Dauer 
zu stressbedingten Krankheiten führen. 
Dabei gibt es Kulturen, da ist die Gemein-
schaft allgegenwärtig. Da wird so ein Leben 
als normal angesehen. Wer dort ganz für 
sich sein will, geht als Eremit in die Wüste 
oder lebt allein in der Waldhütte. Einmal 
nur das zu tun, was man selbst möchte, 
keine fremden Vorgaben zu erfüllen, sei-
nem eigenen Zeitrhythmus zu folgen, 
das ist absoluter Luxus. Wobei die klas-
sische Abkehr von der Gesellschaft - als 
Mönch oder Nonne - ja auch nicht wirk-
lich frei macht. Im Gegenteil. Man ist zwar 
von den Verpflichtungen des „normalen“ 
Lebens entbunden. Dafür unterliegt man 

dem strengen Reglement der klösterlichen 
Gemeinschaft: drei Uhr aufstehen, beten, 
Küchendienst,  beten – und so weiter…

In unserer modernen Industriegesellschaft 
lässt sich das Bedürfnis nach dem Allein 
sein immer besser verwirklichen. Unsere 
Wohnflächen steigen ebenso wie die Zahl 
der Singlehaushalte. Waren und Essen 
kann man sich nach Hause liefern lassen – 
kommunizieren kann man per E-Mail oder 
Social Media. Wir haben uns große persön-
liche Freiräume geschaffen. Das ist gut und 
zugleich schlecht. Denn jetzt schlägt das 
Pendel in die Gegenrichtung, hin zu einer 
neuen Einsamkeit – und das nicht erst seit 
Corona. Die Pandemie mit ihren Kontakt-
verboten und Ausgangssperren ist hier nur 

ODER EINSAM? 
ALLEIN
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Amall 1
Sankt-Anton-Straße 10-12
47799 Krefeld

Pizza-Taxi 
Tel.: 02151 800991
          
          facebook.com/Amallkrefeld

Tradition seit 1978

ein großer Sichtbarmacher. Dabei betrifft 
Einsamkeit nicht nur die Alten – auch und 
gerade die Jungen fühlen sich oft isoliert. 
2019 empfanden sich ein Viertel der 20- 
bis 40-Jährigen zeitweise als einsam. In 
der Pandemie ist dieser Wert auf über 60 
Prozent nach oben geschnellt. Und Ein-
samkeit wirkt mindestens so schädlich 
wie sich gar nicht zurückziehen zu kön-
nen. Auf Dauer ist soziale Isolation sogar 
schädlicher als Rauchen, Alkoholmiss-
brauch oder Übergewicht. 

Wies so oft geht es beim Thema Sozial-
kontakte darum die (für jeden individu-
elle) „goldene“ Mitte zu finden. Allein sein 
zu dürfen ist schön, allein sein zu müssen 
ist schrecklich. 
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Als die Corona-Seuche im März 2020 ins Land 
zieht, schien die Welt für Simon Schmidts 
Eventagentur „Stadthelden“ ebenfalls zu 
Ende zu sein: Binnen zwei Tagen brachen 
seine Pläne und die Vorleistung aus sieben 
Jahren in sich zusammen. „Ich dachte schon: 
Das wars“, erzählt der Unternehmer. Aber 
durch seinen Bekannten Martin Kern kam er 
auf die Idee, Wein- und Gin-Kostproben via 
Internet zu übertragen. Wenn sich die Men-
schen schon nicht mehr versammeln durf-
ten, dann sollten sie zumindest doch virtuell 
Gemeinschaft, ein Event erleben. „Das war 
eine coole Idee, die sofort auf gute Resonanz 
stieß“, erinnert sich Simon Schmidt. Auch für 
Rum und Schokolade fand er schnell Partner. 

Neuerdings ist auch „Fräulein Scotch“ auf 
YouTube mit dabei. Eine flotte Mittdreißige-
rin, die in Video-Konferenzen Whiskey-Sor-
ten abschmeckt. Simon Schmidt hat mitt-
lerweile ein großes Netzwerk an Fachleuten 
an der Hand, die die Kundschaft beglücken. 
„Die Leute sind schnell Feuer und Flamme“, 
hat er aus eigener Anschauung erfahren. 
„Unsere Idee ist innovativ und macht dazu 
noch super Spaß.“

Eventagentur Stadthelden 

EINE WELT 
OHNE GRENZEN 

Fotograf: Luis Nelsen

Stadthelden-Gründer Simon Schmidt.
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f Simon Schmidt - Stadthelden
P CLewerentzstraße 104 // 47798 Krefeld
q 02151 - 9283943
s www.stadthelden.de

Inzwischen kommen Simon Schmidts Kun-
den aus der ganzen Welt. Pakete gehen für 
100 Euro nach Russland, Südafrika, die USA 
oder Abu Dhabi. „Der ökologische Fußab-
druck ist kleiner. Es ist einfach sinnvoller“, fin-
det Schmidt. Reisekosten werden gespart, 
die An- und Abfahrt entfällt. Nach dem lan-
gen Event können die Menschen den Bild-
schirm ausschalten und ins Bett fallen. Ein 
weiteres Angebot sind Online-Krimis, die 
in Kooperation mit einer Schweizer Firma 
gebucht werden können. Die Teilnehmer 
ermitteln in Kriminalfällen, verhören Zeu-
gen und decken auf. Escape-Spiele gibt es im 
Portfolio, in denen die Teilnehmer in Grup-

pen einen Hacker aufspüren müssen und die 
Informationen wie Puzzleteile zusammen-
setzen müssen. Simon Schmidt ist jeden-
falls nicht mehr bange vor der Zukunft. Das 
Online-Geschäft wird weiterhin gefragt blei-
ben, auch wenn die Restriktionen verschwin-
den“, ist der pfiffige Krefelder Veranstalter 
überzeugt. Denn mit seinem Angebot trägt 
er dazu bei, dass Grenzen verschwinden und 
Distanzen überbrückt werden können. 

Die feinen Getränke werden 
bruchsicher verschickt.



Lebensmittel online bestellen – und in nur 
zehn Minuten nach Hause geliefert bekom-
men. Das ist das Konzept des Lebensmittel-
lieferdienstes Flink, der seit Kurzem auch in 
Krefeld aktiv ist. Gestartet in Berlin, haben 
sich die flinken Lieferanten über Hamburg, 
München, Köln und Düsseldorf jetzt bis in 
die Seidenstadt vorgewagt. Lieferungen sind 
aktuell in der Innenstadt, Cracau, Dießem und 
Teilen von Bockum möglich. Eine Ausweitung 
ist in Planung. Genaue Infos über das Liefer-
gebiet bekommt ihr über die Flink-App. 

Die App ist für Apple und Android-Han-
dys verfügbar und einfach und selbster-
klärend aufgebaut. Bestellen könnt ihr fast 
alles, was es auch im Supermarkt gibt, insge-
samt etwa 2.000 Artikel. Darunter sind Obst 

f Kontakt: www.goflink.com 
– Lieferungen nur über die mobilen Apps

und Gemüse, Wurst und Käse, Brot (von der 
Bäckerei Sommer), Eier und Milchprodukte 
und Vegetarisches - dazu Getränke, Süßes 
und Fertiggerichte. Auch Putzmittel und 
Babyprodukte sind verfügbar. 

Dazu bietet Flink Sonderkategorien – wie aktu-
ell gerade „Spargelzeit“. Da gibt es die leckeren 
weißen Stangen inklusive Kartoffeln, Schinken 
und dem passenden 
Weißwein. Speziell auf 
die Corona-Pandemie 
reagiert der Liefer-
dienst mit der Bereit-
stellung von Schnell-
tests, FFP-Masken und 
Desinfektionsmittel. 

IN ZEHN MINUTEN ZUHAUSE! 
Neuer Lebensmittellieferdienst
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Sausalitos 
bei dir zu Hause!

WWW.SAUSALITOS.DE/MOBILE-COCKTAILBAR



foodFrisches Eis im Hörnchen oder im Becher 
– das ist für uns schon lange nichts Exoti-
sches mehr, sondern die Lieblingssüßspeise 
der Deutschen. Noch leckerer schmecken uns 
die kühlen Köstlichkeiten aber, wenn sie mit 
einer guten Portion italienischem Charme ser-
viert werden. Zwei, die diese besondere Tradi-
tion schon in die Wiege gelegt bekamen, sind 
Guiseppe Rizzo und Michele Visiello. Die fei-
ern mit dem Café In an der Königsstraße aktu-
ell ihr 30-jähriges Jubiläum, und begeben sie 
sich mit der Erweiterung der „Gelato In“-Eis-
dielen zugleich an ihren Ursprung zurück. Ist 
das erste „Gelato In“ bereits seit fünf Jahren 
im alten Käseladen auf der Hochstraße ansäs-
sig, haben die Gastronomen die gleichnamige 
Eisdiele auf der Uerdinger Straße erst im April 

übernommen – nachdem sie zwischendurch 
unterverpachtet war. Seit April ist das Gelato 
In auch dort wieder unter der Leitung von 
langjährigen Mitarbeitern und Familienmit-
gliedern – und die sprichwörtliche Qualität ist 
wieder sichergestellt. 

MIT EINER 
EXTRAPORTION
ITALIENISCHER 
HERZLICHKEIT 
Gelato In

Im Hochsommer bieten die Standorte des 
Café In und die beiden Gelato Ins inzwischen 
bis zu 50 unterschiedliche Eissorten an. Rund 
70 Prozent sind davon laktosefrei und etliche, 
vor allem die Fruchteiskreationen, durchweg 
vegan. „Arbeiten viele andere Manufakturen 
mit vorgefertigten Basics, wird bei uns das Eis 
noch von vorn bis hinten eigenständig herge-
stellt“, erklärt Visiello. „Die Handgriffe sind die 
gleichen wie damals in meiner Lehrzeit. Verän-
dert hat sich aber natürlich der Anspruch der 

Das neue Gelato In auf der Uerdinger Straße

Seite 16  GASTRONOMIE  ADVERTORIAL Fotograf: Luis Nelsen



food f Gelato In
P Uerdinger Straße 133  // 47799 Krefeld
P Hochstraße 17 // 47798 Krefeld

Kunden.“ Heute möchten die Kunden Eis nicht 
nur schmecken, sondern auch erleben: Die 
Kreationen sind außergewöhnlicher gewor-
den und vor allem die Präsentation hat sich 
verändert. In den Gelaterias lassen kunstvoll 
verzierte Eiscremes schon bei der Betrach-
tung das Wasser im Mund zusammenlaufen.

Wie im Café In bieten Rizzo und Visiello inzwi-
schen auch in ihren Gelaterias nicht nur Eis-
waffeln-To-Go an, sondern auch leckere Kaf-
feespezialitäten und mehr als 25 unter-
schiedliche, frische Waffeln. Ob mit Streuseln, 
heißen Kirschen, frischen Erdbeeren oder 
aber natürlich mit einer Kugel Eis – hier wird 
jedes Leckermäulchen fündig. Die Geheimzu-
tat bleibt dabei immer gleich: Sowohl im To-
Go-Geschäft in den Gelaterias als auch an den 

Café In-Standorten setzt das italienische Duo 
gemeinsam mit ihrem Team auf eine Extra-
portion südländischen Charme und italieni-
sche Herzlichkeit.
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Zwei begeisterte Eismacher und ihre Kreationen



foodVor acht Monaten hat die Familie Johani-
yan das La Romantica in der Krefelder Innen-
stadt übernommen, nachdem sie im Iran 15 
Jahre lang ein Restaurant betrieben hatten. 
Bei der Übernahme dachten die Johaniyans, 
dass sie ihr Lokal in Krefeld ab dem Frühjahr 
ganz normal betreiben können. Da dies aktu-
ell nicht absehbar ist, haben sie sich nun dazu 
entschieden, immer Mittwoch bis Sonntag 
von 12-22 Uhr einen Abhol- und Lieferservice 
anzubieten. 

Das La Romantica ist seit langem für seine 
gute italienisch-mediterrane Küche bekannt. 
An diese Tradition knüpfen die neuen Besit-
zer an, ergänzen das Angebot aber um 
Gerichte aus ihrer iranischen Heimat. „Da es 
bisher kein persisches Restaurant in Krefeld 
gibt, sehen wir hier eine gute Chance, Men-
schen für unsere leckeren Gerichte zu begeis-

tern“, freuen sich die Johaniyans. „Wir bieten 
unter anderem Spieße mit speziell marinier-
tem Fleisch, darunter viel Lamm. Dazu gibt es 
Safranreis und gegrillte Tomaten“, erklärt sie. 
„Überhaupt ist Safran ein wichtiges Gewürz 
der persischen Küche. Daher auch unser Slo-
gan: ‚Ein bisschen Mittelmeer, ein bisschen 
Safran und eine Prise Orient‘.“ 

Neben den persischen Gerichten hat das La 
Romantica frisch zubereitete Pasta und im 
Steinofen gebackene Pizza – und dazu „Cock-
tails to go“ - im Angebot. Damit die Speisen 
frisch genossen werden können, wird nur 
rund um die Krefelder Innenstadt geliefert. 
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PERSISCHE KÖSTLICHKEITEN 
FÜR ZUHAUSE La Romantica

f La Romantica 
PCarl-Wilhelm-Straße,  27 47798 Krefeld 
q 02151-800 609
s www.laromantica.info  
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Unterwegs einen frisch gebrühten Espresso 
trinken – egal, wo man sich gerade befin-
det? Das war bisher kaum möglich. In Zeiten 
von Lockdowns und Social Distancing wird es 
in der letzten Zeit noch schwerer, unterwegs 
einen heißen Kaffee zu kaufen. Aber dafür 
gibt es jetzt eine Lösung: die mobilen Kaffee-
maschinen von Handpresso. Für die benötigt 
man nichts weiter als einen Stromanschluss, 
wie es ihn in jedem Auto gibt. „Handpresso 
ist die Freiheit, den Ort und die Zeit zu wäh-
len, um einen außergewöhnlichen Kaffee zu 
genießen, ohne das Fahrzeug zu verlassen. 
Ein echter Luxus, den wir jeden Tag mehr und 
mehr schätzen“, ist daher eine zentrale Aus-
sage des Herstellers. 

Handpresso-Kaffeemaschinen gibt es in 
einer 12 Volt- und einer 24 Volt-Version – 
für die Stromanschlüsse in PKW und LKW 
(sowie einen Transformator für 220 Volt-
Anschlüsse). Sie eignen sich daher genauso 
gut für Ausflüge mit dem eigenen Auto wie 
für die berufliche Nutzung, für Taxifahrer, Tru-
cker, Feuerwehrleute oder alle, die sich am 
Tag lange in ihrem Dienstfahrzeug aufhalten. 
Außer der Handpresso braucht man nur noch 
Kaffeekapseln seiner Wahl, etwas Wasser und 
ein paar Minuten Pause. Fertig ist der mobile 
Kaffeegenuss. 

f Mehr Infos unter: 
www.handpresso.com 

DIE KAFFEEMASCHINE 
FÜR UNTERWEGS Handpresso
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TENERIFFA BIETET VIEL MEHR ALS STRAND UND SONNE!
Die größte Kanareninsel ist nämlich ebenso ein Paradies für Wanderer und 
Naturliebhaber. Eine Besonderheit stellt der Vulkan Teide dar, der mit 3.715 
Metern über dem Meeresspiegel zugleich der höchste Berg Spaniens ist. 
Mit einer Seilbahn kommt man bis auf 3.550 Meter an den Gipfel heran und 
hat von hier oben einen phantastischen Blick bis auf die Nachbarinseln. 

Teneriffa
Fotograf: Torsten Feuring
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INTERESSANTE TOUREN
Wanderungen auf eigene Faust sind grundsätzlich möglich. Wobei man 
sich unbedingt mit wärmender Kleidung und solidem Schuhwerk ausstat-
ten sollte. Denn oberhalb von 2.000 Metern ist es windig, kalt und unweg-
sam. Ideal ist es daher, sich Unterstützung durch erfahrene Inselkenner wie 
die „Canarias Nature Guides“ zu sichern. Die bieten verschiedene interessante 

Touren in die Bergwelt Teneriffas. 

                                   Mehr Infos unter www.canariasnatureguides.fr 

FASZINIERENDE NATUR
Das Innere der Vulkaninsel 
begeistert durch seine faszinie-
rende Natur: Schluchten und 
Täler, ausgedehnte Wälder und 
bizarre Felsen, Geröll, Lava und 
Asche prägen das Bild. Jenseits 
der Strände ist man auf Augen-
höhe mit Falken und anderen 

Greifvögeln. 

Teneriffa
     eine Vulkaninsel



food
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Seit über 20 Jahren versorgt die Pizzeria Al 
Lupo von der Oberdießemer Straße aus Lieb-
haber der italienischen Küche mit allem, was 
das Herz begehrt. Für viele Krefelder ist das 
Al-Lupo inzwischen eine echte Institution 
geworden. Das hat sich auch in der Corona-
Zeit nicht geändert. Abbas Raad und sein 
Team bieten die gewohnt gute Qualität – 
und liefern zuverlässig innerhalb der gesam-
ten Seidenstadt. Dafür sorgt – wenn man alle 
Fahrer und Aushilfen einrechnet – ein an die 
20 Köpfe starkes Team. 

Das Speisenangebot des Al Lupo reicht von 
italienischen Vorspeisen wie Caprese und 
Carpaccio über eine große Pizza-Auswahl 

und diverse Pasta-Spezialitäten bis zu Bru-
schetta und Panini. Wobei die Qualität – wie 
Abbas Raad betont – durch die guten Zuta-
ten und die professionelle und zugleich liebe-
volle Zubereitung der Speisen entsteht. Pizza 
wird zum Beispiel ausschließlich im Steinofen 
gebacken und mit frischen Zutaten belegt. 

Um die große Zahl seiner Fans zufriedenzu-
stellen, hat das Al-Lupo-Team seine Spei-
sekarte mit vielen Spezialitäten angerei-
chert, die man nicht an jeder Ecke bekommt: 
So zum Beispiel die Pizza „Vostre opere“ 
mit luftgetrocknetem Rindfleisch, Rucola, 
Strauchtomaten und Parmesan oder die 
Pizza „Mare e Monti“ mit Steinpilzen, Krab-

PIZZA UND PASTA BEQUEM 
NACH HAUSE Pizzeria Al Lupo
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f Pizzeria Al Lupo
POberdießemer Straße 150 ,47805 Krefeld
q 02151-33 05 06 oder 33 05 07
s www.al-lupo.de 
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ben und frischen Tomaten – um nur zwei 
von über 50 Pizza-Varianten zu nennen, 
und natürlich kann man sich seine Pizza 
auch selbst zusammenstellen. Ähnlich kre-
ativ zeigt sich die Al-Lupo-Speisekarte bei 
den Pasta-Gerichten, wo neben Klassikern 
wie Spaghetti und Maccheroni auch speziell 
gefüllte Nudeltaschen wie Girasoli und Pan-
zerotti angeboten werden.

Für alle, die ihre Pizza oder Pasta bequem 
nach Hause geliefert bekommen möchten, 

hat das Al Lupo eine sehr einfach zu bedie-
nenden Online-Shop eingerichtet. Wer 
möchte, kann auch direkt kontaktlos per 
Paypal, Kreditkarte oder Sofortüberweisung 
bezahlen. Telefonische Bestellungen sind 
ebenfalls möglich. 

Die Pizzeria Al Lupo ist für ihre besonderen Pizza-Kreationen bekannt.



Grillen auf 
höchstem Niveau 
SchwarzHandel 

Frühling, Sonnenschein, die Temperaturen 
steigen langsam auf Werte, bei denen man 
sich wünscht, draußen zu sein. Auch wenn 
wir auf die lauen Sommerabende noch etwas 
warten müssen, haben wir wieder richtig Lust 
auf entspannte Outdoor-Aktivitäten. Wozu 
natürlich das Grillen gehört. Und wenn schon 
grillen, dann bitte richtig. Keine Discoun-
ter-Koteletts oder Billig-Würstchen, sondern 
wirklich gute Qualität.  

Krefelds Top-Anbieter für Steaks und Co. ist 
sicherlich Dieter Schwarz mit seinem Schwarz-
Handel. Wer wirklich gutes Rindfleisch essen 
möchte, kommt an seinem Shop an der Markt-
straße nicht vorbei. Die Augen der Grillfreunde 
laufen förmlich über, wenn Dieter Schwarz seine 
tiefroten Spezialitäten auspackt. Sei es Roast-
beef, ein üppiges Tomahawk-Steak, Côte de 
Boeuf oder ein perfektes Entrecôte. Ein ganz 
besonderer Leckerbissen ist auch das Teres Major 

Dieter Schwarz‘ SchwarzHandel ist Krefelds erste Adresse für Premium-Beef.
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– bestehend aus schmalen, je nach Gewicht 
des Rinds 400 bis 700 Gramm wiegenden, 
verführerisch zarten Filetstreifen, die ihren 
Spitznamen „Metzgerstück“ der Tatsache ver-
danken, dass der Schlachter sie am liebsten 
für sich zurückbehält, anstatt sie zu verkaufen. 

„Das Fleisch stammt ausschließlich von drei 
bis sieben Jahre alten Nutztieren, meistens 
von Milchkühen, die in naturbelassener Frei-
landhaltung aufwachsen“, erklärt er. „Anders 
als die Tiere, deren Fleisch in den Discoun-
tern landet, werden sie nicht mit Hormonen 
behandelt und gemästet, um in Rekordzeit 
Schlachtreife zu erreichen. Sie haben Zeit zu 
wachsen, ernähren sich dabei von Weidegras 
und entwickeln so einen ganz einzigartigen 
Geschmack.“ Und eine intensive, feinädrige 
Fettmarmorierung, die an das berühmte 
Wagyu-Beef erinnert. 

Ganz im Gegensatz zum Preis, denn dank 
guter Kontakte kann Schwarz seine Pro-
dukte zu überraschend günstigen Konditionen 
anbieten. Auf diese Weise hält die Grillparty 
mit bestem Rindfleisch den Qualitätsanspruch 
der Sterneküche, und das zu einem boden-
ständigen Preis. Aber Vorsicht: Wer einmal von 
Schwarz‘ Gaumenfreuden genascht hat, ist für 
anderes Rindfleisch hoffnungslos verloren.   

SchwarzHandel - Premium Beef by Dieter Schwarz
Marktstr. 64 // 47798 Krefeld

Telefon: 02151-600 55 21 // www.schwarz-handel.shop 
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„Hi ich bin Philipp, schön, dass du hierher 
gefunden hast, um ein bisschen mehr über 
mich zu erfahren.“ 

Auf diese Weise begrüßt Philipp Maczkowski, 
Privatkundenberater bei der Volksbank 
Krefeld, die Besucher seiner Website. Diese 
Seite heißt aus gutem Grund „netzwerk-
banker.de“. Denn darum geht es Philipp bei 
seiner Arbeit: die jungen Leute da abzuholen, 
wo sie sind – in sozialen Netzwerken wie 
zum Beispiel Instagram. „Ich bin 21 Jahre alt 
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HPhilipp Maczkowski
q02151-5670-91116
s www.netzwerkbanker.de
s www.instagram.com/philipp_volksbank_krefeld/

 Fotograf: Luis Nelsen

Ansprechpartner 
auf Augenhöhe 
– Philipp Maczkowski - der Netzwerkbanker

mache gern Sport, gucke Fußball und gehe 
mit Freunden und Familie essen. Ein ‚ganz 
normaler‘ Typ also. Aber ich arbeite auch für 
eine Bank und möchte Gleichaltrige für die 
Wichtigkeit von Finanzthemen sensibilisie-
ren“, so Philipp Maczkowski. 
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Nach dem Abitur an einem Moerser 
Gymnasium hat sich Philipp für die 
Ausbildung bei der Volksbank entschieden, 
weil er nach der Schule nicht gleich wieder 
mit Theorie weitermachen, sondern etwas 
mit praktischem Nutzen für andere tun 
wollte. „Wir alle haben Ideen für unser 
Leben. Bei der Umsetzung brauchen wir aber 
manchmal Hilfe“, weiß Philipp. „Da ist es gut, 
jemanden an seiner Seite zu haben, mit dem 
man auf Augenhöhe diskutieren und nach 
Lösungen suchen kann. Wenn ich nicht in 
einer Bank arbeiten würde, fiele es mir wahr-
scheinlich auch schwer, den Weg hierher 
zu finden“, ist der junge Bankberater über-
zeugt. „Mir geht es darum, diese Barrieren 
abzubauen und ein guter Ansprechpartner 
zu sein.“ 

Auf Philipps Blog geht es sowohl um die 
klassischen Finanzthemen als auch um 
Lifestyle und spannende Geschichten. Der 
Netzwerkbanker erklärt leicht verständlich, 
wie man bei Versicherungen sparen kann, 
was ein Fonds ist, oder worauf man bei Aktien 
achten sollte. Auf der anderen Seite berichtet 
er über erfolgreiche Start-ups wie das Café 
Geschwisterherzen oder den nachhaltigen 
Secondhand-Modeshop „Strike Wardrobe“. 
„Ich finde es toll, wenn junge Leute etwas 
machen und ihre Zukunft selbst in die Hand 
nehmen“, freut sich Philipp. „Dabei muss 
es noch nicht mal immer ein Start-up sein. 
Manchmal ist es schon Herausforderung 
genug, alltägliche Aufgaben wie den Start 
in Studium und Beruf oder die erste eigene 
Wohnung zu bewältigen. Dabei möchte ich 
euch unterstützen. Ihr könnt mich gern per 
Instagram kontaktieren, eine Mail schreiben, 
oder mich einfach anrufen!“ 
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Sein Büro hat Philipp aktuell in der 
Volksbank-Hauptstelle am Dionysiusplatz.  
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Wenn es möglich ist, berät der junge 
‚Netzwerkbanker‘ gern persönlich vor Ort. 
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Das Thema Nachhaltigkeit wird immer bedeu-
tender, auch in den Köpfen der jungen Leute. 
Auf diese Weise kommen immer wieder inno-
vative Ideen zustande, um den nachhalti-
gen Gedanken zu fördern. Genau dies tut das 
Start-up Strike aus Krefeld, indem es quali-
tativ hochwertige und günstige Secondhand-
Kleidung verkauft. Das Ganze in sogenann-
ten „Mystery Boxen“, bei denen die Käufer mit 
dem Inhalt der Box überrascht werden - dafür 
aber auch einen geringeren Preis zahlen.  

Die Volksbank Krefeld unterstützt und beglei-
tet viele verschiedene junge Start-Ups auf ihrem 
Weg. Dort ist Philipp Maczkowski Privatkunden-
berater und bekommt so immer wieder Einbli-
cke in viele interessante Unternehmen aus der 

Region. Davon berichtet er auf Instagram und 
seinem Blog und lässt seine Zuschauer live teil-
haben. „Es macht mir riesigen Spaß, die Unter-
nehmen aus der Region zu unterstützen und 
meinen Zuschauern dabei noch einen Mehrwert 
zu bieten“, erzählt er.

Nun durfte der junge Bankberater hinter die 
Kulissen des Vintage-Stores von Strike blicken. 
Dabei lernte er den Gründer und Inhaber Daniel 
Bayen in seinem Lager in Krefeld genauer ken-
nen. Das Interview veröffentlichte er per Video 
in seiner Instagram-Story. Dadurch wurde Strike 
noch mehr Leuten aus der Region per Social-
Media vorgestellt.

Daniel selbst ist 20 Jahre alt und bei Strike für 
die Koordination und Organisation des Teams 
zuständig. Außerdem auch dafür, dass Umsatz 
und Wachstum stimmen. 

VINTAGE-BOOM AUS KREFELD 
Volksbank Krefeld  
zu Besuch bei Strike
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f STRIKE WARDROBE
P An der Elisabethkirche 42, 47799 KR
s strikewardrobe.org

„Mit 15 oder 16 Jahren habe ich angefangen, 
mich für Kleidung zu interessieren“, sagte 
Daniel, „ich bin immer wieder auf Flohmärkte 
gegangen, mit dem Ziel, Anziehsachen mit 
einem kleinen Gewinn online zu verkaufen.“ Im 
Winter 2019 hat sich daraus das junge Unterneh-
men Strike entwickelt. 

Damals hat Daniel mit zwei Freunden angefan-
gen, mittlerweile besteht das Team aus 35 Mit-
gliedern. Das erste Event fing klein an: in einer 
alten, leerstehenden Krefelder Wohnung. Heute 
kommen sogar schon vereinzelte Bestellungen 
aus anderen europäischen Ländern, wie zum 
Beispiel Kroatien.

Die Second-Hand-Kleidung, die er nutzt, 
stammt aus ganz Europa, teils auch aus Nord-
amerika. „Es hat seine Zeit gebraucht, bis ich 
die richtigen Kontakte in den Großhandel hatte“, 

Nachhaltige Secondhand-Mode aus der 
Mystery-Box .

verriet er Philipp Maczkowski, „dadurch kön-
nen wir qualitativ hochwertige und günstige 
Kleidung anbieten.“ 

Die Kleidung, die dann ins Lager reinkommt, 
wird unsortiert gelagert. Daraufhin wird sie  
nach Kategorie und Größe sortiert. Was nicht 
mehr angeboten werden kann, wird aussor-
tiert. Wenn nun eine Bestellung für eine „Mys-
tery Box“ eingeht, wird variabel aus der ent-
sprechenden Kategorie mit dem Bestellzettel 
die Kleidung zusammengesucht und an den 
Kunden geschickt.



April 2021, ein Ende der Corona-Krise ist 
noch nicht abzusehen, aber das Wetter wird 
schöner. Was liegt da näher, als Aktivitäten 
nach draußen zu verlegen. Genau dazu hat 
sich jetzt das Fitness- und Gesundheitscen-
ter des SC Bayer, das timeout, entschieden. 
Gesagt, getan wurden auf dem Gelände des 
Bayer-Sportparks vier „Outdoor-Boxen“ für 
unterschiedliche Trainingsinhalte eingerich-
tet: Auf einer Fläche von jeweils 5 x 5 Metern 
werden Trainingsgeräte für die Themen „Car-
dio“, „Cycling“ und „Functional“ zur Verfü-
gung gestellt. 

Bei Cardio sind das ein Ruderergometer, 
Kurzhanteln, Stepper, Tubes und eine Faszi-
enrolle. Die wird auch den Nutzern der Func-
tional-Trainingsbox zur Verfügung gestellt, 
und dazu unter anderem Kettlebells und 
Medizinbälle. In der Cycling-Box befindet 
sich natürlich ein Spinning-Rad und ebenfalls 
einiges an Kleinmaterial. „Weitere Trainings-
geräte stellen wir auf Wunsch gerne zur Ver-
fügung “, so timeout-Trainer Toni Weihrauch. 

Mit der Outdoor-Boxen-Idee hat das timeout 
bei seinen Mitgliedern offensichtlich genau 

TRAINING AN DER
FRISCHEN LUFT
timeout Fitness- & Gesundheitscenter 
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f timeout Fitness- & Gesundheitscenter 
PLöschenhofweg 70
P47829 Krefeld-Uerdingen
q 02151-444 6 333
s www.scbayer05.de/unser-freizeitange-
      bot/timeout/

ins Schwarze getroffen. Bereits in der ers-
ten Woche unseres neuen „TIMEOUTdoor“- 
Angebots waren wir von der positiven 
Resonanz begeistert“, schwärmt timeout-
Trainer Weihrauch. „Wir sind superglück-
lich, so viele bekannte Gesichter persön-
lich wiederzusehen. Termine können über 
unsere Buchungs-App ClubConnector ver-
einbart werden.“ Pro Termin können time-
out-Mitglieder 60 Minuten in der von ihnen 
gewählten Outdoor-Box trainieren. Wer 
möchte, kann auch ein weiteres Mitglied 
seines Haushalts zum Training mitbrin-

gen. „Eine telefonische Buchung ist auch 
möglich. Digital ist es aber für alle Betei-
ligten bequemer“, so der timeout Mitar-
beiter. 

Das timeout bietet jetzt vier Outdoor-Boxen. So kann trotz der Corona-Pandemie trainiert werden. 



f Ticketinformationen:
Karten gibt es bereits im Vorverkauf übe
die offizielle Website zur Eventreihe 
www.strandkorb-openair.de. Ausnahme:
Der Termin von Johannes Oerding am
22. Juli 2021 geht ab Montag, dem 19.
April 2021 in den Vorverkauf.  

Mit dem Konzept „Strandkorb Open Air“ 
hat Geschäftsführer des SparkassenParks, 
Michael Hilgers, im letzten Jahr alles rich-
tig gemacht. Mit hohem Risiko brachten er 
und sein Team im Sommer 2020 über 60 
Veranstaltungen im Rahmen der Event-
reihe „STRANDKORB Open Air“, im wahrs-
ten Sinne, erfolgreich über die Bühne. Der 
Sommer 2021 soll dem in nichts nachstehen 
und so trumpft das Programm bereits mit 40 
Events auf. Weitere Highlights sind darüber 
hinaus noch in Planung!  

Mit den neuen Shows von Johannes Oerding 
und Fritz Kalkbrenner kann das „STRAND-
KORB Open Air – Mönchengladbach“ bereits 
über 40 Events zählen und holt mit Künstlern 
wie BOSSE auch Künstler-Premieren in die 

Stadt. Die Nachfrage ist überwältigend, auch 
wenn der Sommer sich vorerst nur erahnen 
lässt, ist das Verlangen nach Kultur unge-
brochen zu spüren. Veranstalter, Agenturen, 
Künstler und dessen Fans erhalten durch das 
preisgekrönte Eventkonzept (1. Platz beim 
deutschen Tourismuspreis 2020) Hoffnung 
und Mut. Eine grandiose Idee, die auf vielen 
Ebenen begeistert und motiviert, neue Wege 
zu gehen. 

STRANDKORB OPEN AIR  
- MÖNCHENGLADBACH
Beeindruckende Leistung: Über 40 Bands & Künstler für die 
Open-Air-Bühne im SparkassenPark bestätigt!
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Neben der dichten Atmosphäre vor Ort 
fehlt digitalen Konzerten bisher vor allem 
die Möglichkeit direkter Interaktion zwi-
schen Zuschauern und Künstlern. Das ändert 
sich jetzt durch die Veranstaltungsplattform 
„Feedbeat“, die ohne großen technischen 
Aufwand erlaubt den Künstlern ein Publikum 
aus selbstgewählten Avataren in den Raum zu 
zaubern. Das ermöglicht wieder echten Live-
Kontakt – fast wie im „richtigen Leben“. Und 
das ganz ohne Datensammlung und Social 
Media. 

FeedBeat wird derzeit von vielen Spielstät-
ten und Künstlern in Deutschland genutzt. 
Die Infrastruktur für die Krefelder Events bie-
tet der legendäre Jazzkeller. Hier stehen die 

benötigte Audio- und Videotechnik bereit. Es 
gibt Promotion, man kann Tickets verkaufen 
oder auf den Hut spielen. Die Bühne steht ein 
bis zwei Mal wöchentlich allen Arten von Auf-
führungen: Einzelmusiker und Bands, Lesun-
gen, Theater, Comedy oder Podiumsdiskus-
sionen zur Verfügung. Je nach Situation wer-
den die Veranstaltungen voll digital oder 
hybrid stattfinden, so dass über die Pandemie 
hinaus auch eine maximale Teilhabe für Nicht- 
mobile-Menschen entsteht und Publikum aus 
der Ferne erreicht. 

f Infos zum aktuellen Event-Programm
unter www.jazzkeller.info
und www.feedbeat.io 
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DIGITAL UND LIVE DABEI
Jazzkeller & Feedbeat





Die Tage werden heißer und was darf da auf 
keinen Fall fehlen? Genau, ein leckeres Eis. 
Da seid ihr bei dem Eiscafé Sole Mio auf der 
Hülser Straße, direkt gegenüber vom Diebels 
Fasskeller, genau richtig.

Familie Solum hat nicht nur das leckerste 
Schokoladeneis der Stadt, sondern auch 
eine große Auswahl von über 160 fast täg-
lich wechselnden Eissorten. Alle Eisspezialitä-
ten werden natürlich ohne künstliche Zusatz-
stoffe und mit bester Qualität per modernster 
Verfahrensweise täglich frisch für Krefelds Eis-
liebhaber hergestellt. Neben den klassischen 
Sorten sind das Joghurt-Sortiment sowie die 
verschiedenen Erdbeer-Kreationen der abso-
lute Renner. Zudem bietet das Eiscafé im 
Wechsel verschiedene laktose-/glutenfreie 
Eissorten an.

Seit 2005 werden Eisliebhaber von Fami-
lie Solum und seinem engagierten Personal 
herzlichst empfangen. Man spürt die Professi-
onalität. Jeder Handgriff sitzt und es wird im 
Team gearbeitet.

Das Café umfasst innen und außen über 100 
Sitzplätze. Neben den wunderbaren Eis-Spe-
zialitäten verfügt das Café auch über eine pro-
fessionelle Barista-Kaffeemaschine. Man kann 
also dort auch einen leckeren Espresso oder 
Latte Macchiato mit frisch aufgeschäumter 
Milch genießen.

Frucht- und Milchspeiseeis von Zitrone bis 
Oreo-Keks-Eis – die erfrischende Rettung 
gibt es in Krefelds Eisoase Sole Mio. Unser 
Tipp: Probiert mal das Peanut-Nougat-Eis. 
Ein Traum!

s Eiscafé Sole Mio 
W Hülser Str. 5B, 47798 Krefeld
T Öffnungszeiten: 
     Mo bis Sa: 10-21 Uhr | So: 11-21 Uhr

Eiscafé Sole Mio
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„What Dancers Do“ ist ein Dokumentarfilm 
über die Ballettcompagnie des Theaters Kre-
feld und Mönchengladbach. Der Film ent-
stand in Zusammenarbeit mit der jungen Kre-
felder Filmfirma Bildmühle, und ist bis zum 
4. Juli auf der Theater-Website und auf der 
internationalen Streamingplattform „Opera-
Vision“ kostenlos abrufbar. 

Anhand der Endproben zum Ballettabend 
„Alles neu“ vermittelt der Film Einblicke in 
den Arbeitsalltag der Tänzerinnen und Tän-

f Mehr Infos unter:
www.theater-kr-mg.de
www.operavision.eu 

BACKSTAGE-EINBLICKE 
IN DEN BALLETTALLTAG
What Dancers Do 

zer unter den speziellen Corona-Bedingun-
gen und begleitet sie vom Training bis zum 
Bühnenauftritt. Aus wechselnder Perspek-
tive werden auch Backstage-Situationen ein-
gefangen, die dem Theaterzuschauer norma-
lerweise verborgen bleiben.

Fotograf: Foto Matthias 

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
0 21 52-914 99-0 | www.bauerfunken.de

zum Muttertag mit unseren 
frischen und fertigen 
Salaten, deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr aus 
unserem Direktverkauf.

Alles Liebe

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen

Alles Liebe
Hauptsache 

geschützt! 

Hauptsache 

gesund!

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

©
P

A
N

K
A

R
Z



KULTUR  Seite 47



Seite 48  WOHNEN  

ALL-INCLUSIVE-WOHNEN
an der Leyentalstraße

Ein großer Teil des mit jedem Umzug verbundenen Stresses entfällt für die 
Mieter des Hauses an der Leyentalstraße 103: Die 62 Wohnungen in den Grö-
ßen S, M und L (25 bis 35 m²) sind teilmöbliert mit Küche, Schreibtisch und 
Bett sowie mit modernen Badezimmern ausgestattet. Stromversorgung und 
Internetverbindung sind bereits vorhanden und in der All-inclusive-Miete ent-
halten. Anfallende Wäsche muss nicht in den nächsten Waschsalon, sondern 
nur in den Keller transportiert werden, in dem moderne Waschmaschinen und 

Mit seinen bunten Balkonverkleidungen ist das Wohnhaus an der Ecke 
Leyentalstraße/Moerser Straße schon von Weitem ein echter Blickfang. 
Doch nicht nur die farbenfrohe Fassade kann sich sehen lassen: Hinter ihr 
verbirgt sich ein ausgesprochen attraktives Wohnangebot mit zahlrei-
chen Zusatzleistungen, die an einen All-inclusive-Urlaub im Ferienclub 
denken lassen.Vor allem Studenten, Berufsanfänger und Singles dürfen 
sich angesprochen fühlen.



  WOHNEN  Seite 49

Fo
to

:  
Lu

is
 N

el
se

n

Trockner mit App-Pay-System bereitstehen. Das Schleppen schwerer Ein-
kaufstaschen erleichtert ein Aufzug, Pkws können auf den vorhandenen, miet-
baren Stellplätzen, Drahtesel im Fahrradkeller geparkt werden. Wer zusätzli-
chen Stauraum benötigt, mietet ein zusätzliches Kellerabteil. Auch das lästige 
Mülltonnerücken und die Flurreinigung entfallen für die Mieter. 

Die Buslinie 60 hält direkt vor der Tür und fährt bis vor die Hochschule. Nur 
wenige hundert Meter entfernt bieten Aldi, Lidl und das Blumental-Center mit 
Edeka, Drogerie- und Getränkemarkt sowie Fitnessstudio umfassende Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkeiten. Innenstadt, Bahnhof und Multiplex-Kino sind 
innerhalb weniger Minuten zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem ÖPNV erreich-
bar. Neuankömmlinge finden im Wohnhaus an der Leyentalstraße demnach 
eine exzellente und natürlich erschwingliche Ausgangslage für das Ankom-
men, Leben und Studieren in Krefeld. 

Kontakt:  Leyental 103 Immobilien GmbH 
Tel.: 02151-65 88 399 // E-Mail: immobilien@fnmanagement.de
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Wer macht schon gern
die STEUER?
Wir machen das.
Wir haben 1000 Hände.

T E L E F O N - 0 21 51 / 92 88 99 0

Beratung Zentrum, Bleichpfad 15F, 47799 Krefeld 
krefeld.zentrum@1000haende.org

Di. und Do. bis Sa. von 10 bis 16 Uhr
Beratung Kevelaer, Marktstr. 65, 47623 Kevelaer 

kevelaer@1000haende.org
Montag bis Sonntag nach Terminvereinbarung

Anzeige mitbringen und die Aufnahmegebühr sparen!

 Steuerberatung unserer Mitglieder laut Befugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG



Fairtec24 GmbH 
Heizung - Sanitär - 24h Störungsdienst

Hanns-Martin-Schleyer-Strasse 28 // 47877 Willich
0 215 4 - 89 70 981 // Kontakt@fairtec24-gmbh.de

Trotz Lockdown 
für Sie im Einsatz!

Fairtec24-gmbh.de



F U S S O R T H O PA D I E. .

B

Hans

GmbH

Hans

GmbH

Dampfmühlenweg 7 (an der Rheinstr.) · 47799 Krefeld
Tel. 02151/29778 · www.fussorthopaedie-janssen.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Mi. 8-13 Uhr

P Kundenparkplatz

Sprechen Sie uns an und erfahren Sie den Unterschied!

Sachverstand und meisterliches Können in der 3. Generation

· Orthopädische Schuhe und Maßschuhe
optimale Versorgung zum Wohl Ihrer Füße

· Orthopädische Schuhzurichtung
technische Veränderungen an Ihrem eigenen Schuh,
wie Abrollhilfen, Verkürzungsausgleiche usw.

· Einlagen
individuell gefertigt, denn jeder Fuß ist anders

· Hochwertige Schuhreparaturen
für alle Arten von Schuhen

· Berkemann Schuhe

Betriebsurlaub vom 19. Dez. - 02. Januar 2021

JanssenOrtho_Anzeige_2020_Logo_Betriebsurlaub Winter.qxp_Layout 1  10     

Betriebsurlaub 19. Dezember bis 2. Januar 2021

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr. Mi. Ruhetag
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